
Jugendfeuerwehr in 
Schillingen
INFORMATIONEN



Vorstellung Jugendwarte und Betreuer



Vorstellungsrunde

Christoph Müller
Jugendwart

seit 2002 aktiv im Feuerwehrdienst

Weitere Funktionen:
uVorstandsmitglied Feuerwehr Schillingen



Vorstellungsrunde

Matthias Anell
Stellvertretender Jugendwart

seit 2002 aktiv im Feuerwehrdienst

Weitere Funktionen:
uVerbindungsperson Jugendfeuerwehr zu Bambini-

Feuerwehr



Vorstellungsrunde

Stephanie Braun
Stellvertretende Jugendwartin

seit 1996 aktiv im Feuerwehrdienst



Vorstellungsrunde

Johannes Hoff
Stellvertretender Jugendwart

seit 2001 aktiv im Feuerwehrdienst



Vorstellungsrunde

Mike Willems
Betreuer

seit 2018 aktiv im Feuerwehrdienst



Informationen zur Jugendfeuerwehr



uJugendfeuerwehr = Vorstufe zur aktiven Feuerwehr = Vorbereitungsgruppe 
zum aktiven Einsatzdienst in der Feuerwehr

u(Spielerische) Heranführung an die Aufgaben der Feuerwehr und an den 
Tätigkeitsbereich der Einsatzabteilung

uStellt einen eigenen Bereich innerhalb der Feuerwehr Schillingen dar

Was ist eine Jugendfeuerwehr?



Wer ist für die Jugendfeuerwehr Schillingen geeignet?

Interessierte Kinder aus Schillingen
(Wenn Kapazität, dann auch Kinder aus benachbarten Gemeinden möglich)

Kinder ab 10 Jahren bis Ende 18 Jahren

Keine Maximale Anzahl an Kindern



Aufgaben und Ziele



Was sind die Aufgaben und Ziele?

Oberstes Ziel

Spiel & Spaß



Was sind die Aufgaben und Ziele?

uErzieherische Aufgaben

uFörderung sozialer Kompetenzen

u Hilfsbereitschaft und Kameradschaft

u Teamfähigkeit und Freundschaft

u Fairness und Toleranz

u Konfliktbewältigung

u Regeln verstehen und einhalten

uFörderung von Methoden-Kompetenz

u Anwenden von Wissen

u Logisches Denken

uFºrderung der sog. ĂIch-Kompetenzñ

u Selbstbewusstsein und Selbstvertrauen 
entwickeln / stärken

u Frustrationstoleranz entwickeln

uFörderung motorischer Fähigkeiten

u Grob- und Feinmotorik

u Sachgerechter Umgang mit Material



Was sind die Aufgaben und Ziele?

uFeuerwehrspezifische Ziele
u Vermittlung von Selbst- und Eigenschutz bei Gefahrensituationen

u Erkennen von Gefahrensituationen und richtiges Handeln im Notfall

u Brandschutzerziehung

u Kenntnisse in Erster Hilfe

u Vermittlung von Feuerwehrspezifischen theoretischen und praktischen Kenntnissen

u Zusammenarbeit mit der Bambini-Feuerwehr / aktiver Feuerwehr



Gruppenstunden / Übungen / Ausflüge



Wann finden die Übungen statt?

Jeden 2. Donnerstag ab 18:00 Uhr 
Dauer: 90 bis 120 Minuten

(Exakte Termine auf Anfrage oder einsehbar im amtlichen 
Mitteilungsblatt)



Wo finden die Übungen statt?

Gruppenstunden finden im
Feuerwehrgerätehaus oder draußen in der 

Ortslage statt



Wie viele Betreuer nehmen an den Treffen teil?

Bei jeder Übung / Gruppenstunde sind 
unabhängig der Gruppengröße mindestens 2 

Betreuer vor Ort.



Was wird in den Übungen gemacht?

uUnterschiedliche Themen werden behandelt. 

uDie Themen werden methodisch unterschiedlich behandelt

uBeispiele aus dem Dienstplan der Jugendfeuerwehr:
u Löschübung am Schillinger See

u Knoten, Bunde und Stiche lernen

u Schnelligkeits¿bung: ĂSaugleitung kuppelnñ

u Vorbereitung auf Wettkampfspiele

u Unterrichtseinheit: Fahrzeugkunde

u Schlauchkegeln / Leinenbeutelweitwurf

u Ausbildung in Erster Hilfe

u Theoretischer Unterricht



Exemplarischer Verlauf einer Übung

Ankunft / Anziehen

120Minuten

Übungsinhalt
Abschluss-

BesprechungÜberschneidung Bambinis

20 Minuten 90 Minuten 10 Minuten

90 Minuten

15 Minuten 70 Minuten 5 Minuten



Exemplarischer Verlauf einer Übung

Ankunft / Anziehen

120Minuten

Übungsinhalt
Abschluss-

BesprechungÜberschneidung Bambinis

20 Minuten 90 Minuten 10 Minuten

90 Minuten

15 Minuten 70 Minuten 5 Minuten

Die Überschneidung mit der 

Bambini-Feuerwehr darf erst 

nach der Covid-19-Pandemie 

beginnen!



uJedes Jahr finden mehrere Ausflüge statt

uTermine sind unterschiedlich: zum Teil Werktags ïzum Teil Wochenends

uDauer der Ausflüge unterschiedlich, > 4 Stunden

u11x einheitliche Kindersitze sind vorhanden (beschafft durch die VG)

uZu den Ausflügen erfolgt in der Regel eine gesonderte
Information an die Eltern / Erziehungsberechtigte!

Finden auch Ausflüge statt?



Kreisarbeit


